
Einladung zum

Lichtbildervortrag

Der Verein zum Schutz der Bergwelt e.V. (VzSB) 
lädt herzlich ein zum Lichtbildervortrag

von Dr. Thomas Schauer & Dr. Klaus Lintzmeyer

ücke

aus dem Russischen Altai-

am Donnerstag, 21. November 2013 um 19 Uhr

im Haus des Alpinismus (Festsaal)

Praterinsel 5, München

(Haltestellen S-Bahn: Rosenheimerplatz oder Isartor; Straßenbahn: 
Deutsches Museum oder Mariannenplatz; U-Bahn: Lehel)

Die Referenten berichten über eine Reise ins Russi-
sche Altai-Gebirge in Westsibirien.
Das Russische Altai-Gebirge zählt wie das Karako-
rum, der Tien-Shan zu den zentralasiatischen Ge-
birgen, ist geprägt von Klima- und
Vegatationszonen mit Steppe, Bergtaiga, -tundra 
und den alpinen und nivalen Zonen bis zu den 
Gletschern der Belucha (4506 m), dem höchsten 
Berg des Russischen Altai.
Das Altai-Gebirge zeigt in der sehr extensiv genutz-
ten Region einen extremen Florenreichtum mit 
zahlreichen endemischen Arten. Aber auch ark-
tisch-altaiisch-alpine Arten sind anzutreffen wie z.B. 
die Narzissenblütige Anemone. Auch verwandte 
Arten unseres Edelweißes sind vertreten. Das Altai 
ist außerdem geprägt von einer (noch) weitgehend 
unberührten Wildflusslandschaft, ohne Flussregulie-
rungen. In den abgelegenen Gegenden (keine 

Schutzhütten) erfolgt der Transport, auch für den 
Wander- / Bergtourismus, nur mit Pferden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen.
Ihr

Prof. Dr. Michael Suda
1. Vorsitzender im Namen des Vorstandes

Sibirische Trollblume ( ).
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Arktischer Mohn ( ).

Der unverbaute Wildfluss Kutscherla, Zulauf zum 
Katun/Ob im Russischen Altai-Gebirge.
Fotos K. Lintzmeyer, 2013.


